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§ 13k BBG Sitzungen des
Ausschusses

 BBG - Bundesbehindertengesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 20.07.2024

1. (1)Die Sitzungen des Ausschusses werden vom Vorsitzenden nach Bedarf einberufen, mindestens aber achtmal

im Jahr. Der Ausschuss ist auch dann einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel seiner Mitglieder dies unter

schriftlicher Bekanntgabe des Verhandlungsgegenstandes beantragt.

2. (2)Die Einladungen an die Mitglieder sollen mit der Tagesordnung nach Möglichkeit eine Woche vor der Sitzung

zugestellt werden.

3. (3)Wenn alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind, ist der Ausschuss bei Anwesenheit von mindestens der

Hälfte seiner Mitglieder beschlussfähig. Wurden die Mitglieder ordnungsgemäß geladen, ist der Ausschuss auch

dann beschlussfähig, wenn nach Ablauf von 30 Minuten ab dem anberaumten Sitzungsbeginn weniger als die

Hälfte der geladenen Mitglieder anwesend ist. Er fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der abgegebenen

Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.

4. (4)Der Ausschuss hat aus seiner Mitte einen Schriftführer und dessen Stellvertreter zu wählen. Über jede Sitzung

ist ein Protokoll zu führen, das vom Schriftführer und vom Vorsitzenden zu genehmigen ist. Den Mitgliedern und

Ersatzmitgliedern ist eine Protokollausfertigung zu übermitteln.

5. (5)Der Ausschuss hat sich eine Geschäftsordnung zu geben.

6. (6)Der Ausschuss kann Fachleute mit beratender Stimme beiziehen.
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